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Geliebte Kinder Meines Heiligsten Herzens: 
 

ICH MÖCHTE EUCH HEUTE DARUM BITTEN, AUF MEINE RUFE ZU 
HÖREN. 

 
BETET ZUM HEILIGEN GEIST UND BLEIBT STETS IN GEISTIGER 

VERBINDUNG MIT IHM. 
 

Das Klima der Erde hat sich verändert (1) und dies wird auch weiterhin 
geschehen, auch wenn nicht jede dieser Veränderungen ihren Ursprung in der 
Natur selbst hat. Einige werden nämlich durch technische Anlagen verursacht, 
mit denen die Großmächte versuchen, das Klima der Erde zu beeinflussen. An 
manchen Orten wird Hitze eingesetzt, um Ernten zu zerstören und die 
Wirtschaft zu schädigen, an anderen Orten starke Regenfälle, welche ebenfalls 
zu Missernten und sogar zum Massensterben von Tieren führen. 
 
Ihr seid es gewohnt, jeder Neuheit sofort nachzulaufen und vergesst dabei, 
dass nicht jede Neuheit unbedingt gut sein muss. Im Gegenteil, einige dieser 
Neuheiten haben Tod und Verderben über die Menschheit gebracht. 
 
WISST, DASS IHR IN DIESEN ZEITEN UM DIE GABE DER WEISHEIT 
BITTEN MÜSST. Sie ist die erste Gabe des Heiligen Geistes und die 
vollkommenste von allen, da sie sich als göttliche Gnade stark von der 
menschlichen Art der Erkenntnisgewinnung unterscheidet. 
 
Die Sonne (2) befindet sich in großem Aufruhr und die hohe Menge an 
Masseauswürfen stellt für die Erde eine ernste Bedrohung dar. Die Menschheit 
verkennt diese Tatsache; es interessiert sie nicht, was geschieht und sie ist nicht 
vorbereitet auf die bevorstehende Katastrophe, welche von der Sonne 
hervorgerufen werden wird. 
 
Der Krieg verschlimmert sich, Meine Kinder und besonders der Mittlere Osten 
wird ihn in eine große Nation tragen, um dort Schaden anzurichten. 
 
Ändert euch, Meine Kinder! Ändert und bekehrt euch! Werdet noch 
vergeistigter! 
Ändert euer sündiges Leben, ehe es zu spät ist! 
 

KEHRT ZU MIR ZURÜCK, DAMIT IHR NICHT VERLOREN GEHT... 
 

MEINE GELIEBTE MUTTER WIRD SICH EINEN TAG VOR DER 
WARNUNG ALS „UNSERE LIEBE FRAU VON GUADALUPE“ ALLEN 



MENSCHEN ZEIGEN. JENEN SEELEN, DIE MEINER MUTTER TREU 
ERGEBEN SIND, WIRD SIE SICH SOGAR AUF BESONDERE WEISE 

ZEIGEN. 
 

IHR WERDET SIE VOR EUREM INNEREN AUGE SEHEN, ALS LETZTES 
ANGEBOT MEINER GÖTTLICHEN BARMHERZIGKEIT UND LIEBE ZU 
EUCH. DIESES EREIGNIS WIRD IN EUCH DEN WUNSCH NACH DEM 

EMPFANG DES BUßSAKRAMENTES WECKEN. 
 

Ich möchte euch klarmachen, dass eure Sünden euch viel weniger Schmerz 
bereiten werden, wenn ihr sie vor der Warnung beichtet. 
 
Besonderen Schutz werdet ihr überall dort finden, wo immer sich Verehrer 

Unserer Hochheiligsten Dreifaltigkeit befinden, die voller Liebe das 
Heilige Trisagion beten. Ich rufe euch deshalb auf, den Heiligen 

Rosenkranz, das Heilige Trisagion und eure jeweiligen Lieblingsgebete zu 
beten. 

 
Meine Kinder, Ich liebe euch mit unendlicher Liebe. Ich erwarte euch in 
Meinem Heiligsten Herzen. 
 

Euer Jesus 
 

AVE MARIA, ALLERREINSTE, OHNE SÜNDE EMPFANGEN 
AVE MARIA, ALLERREINSTE, OHNE SÜNDE EMPFANGEN 
AVE MARIA, ALLERREINSTE, OHNE SÜNDE EMPFANGEN 

 
(1) Über Klimaveränderungen (lesen) 
(2) Über die Aktivität der Sonne (lesen) 
 
 

KOMMENTAR VON LUZ DE MARÍA 
 

Liebe Brüder und Schwestern, 
 
es wird immer offensichtlicher, wie sehr die Menschheit nur nach weltlichen 
Dingen eifert und wie sie überhaupt nicht an ihr Seelenheil denkt. 
 
Bedenken wir, dass es allein die Barmherzigkeit und Liebe unseres Herrn ist, 
die uns die Gnade schenkt, vor unserem inneren Auge unsere Allerheiligste 
Mutter als „Unsere Liebe Frau von Guadalupe“ sehen zu dürfen. Diese 
Erscheinung wird in uns das Bedürfnis wecken, all unsere Sünden zu beichten, 
insofern wir diese Gnade aus freiem Willen annehmen. 
 
Auch diejenigen, welche Unsere Liebe Frau von Guadalupe nicht kennen, 
werden erkennen, dass Sie die Allerheiligste Jungfrau Maria ist. Sie werden 
ebenso wie wir alle spüren, dass Sie uns zur Vergebung, aber auch zur Reue 
über den Schaden, den wir anderen zugefügt haben, ermahnt. 



 
Es steht uns Schreckliches bevor, überall auf der Erde entstehen neue 
Krisenherde und doch ist die größte Tragödie der Menschheit ihr Leben ohne 
Gott. 
 
Trotz allem erinnert uns unser Herr daran, dass Seine Barmherzigkeit alle 
Menschen erreichen kann. Seine Liebe möchte unseren Geist wachrütteln und 
wir werden von Ihm angewiesen, den Heiligen Geist um die Gnade der 
Weisheit zu bitten. Selbst wenn man menschlich gesehen ein Genie wäre, so ist 
die Göttliche Weisheit doch etwas vollkommen anderes: sie hilft uns, wie 
Christus zu sehen, zu hören, zu reden und zu handeln. 
 
In Johannes 8,1-11 geht es um die Ehebrecherin. Nach dem Gesetz handelten 
jene, die sie steinigen und zum Tode verurteilen wollten, richtig und doch griff 
Jesus ein mit dem Wort der Weisheit: „Wer von euch ohne Sünde ist, werfe als 
Erster einen Stein auf sie.“ Daraufhin fühlten sich die Ankläger selbst von ihrem 
Gewissen angeklagt und zogen sich einer nach dem anderen zurück. 
 
Das Wort der Weisheit kann dem Menschen in jeder Situation ein Wegweiser 
sein, wie er sich zu verhalten hat. Es ist eine Gnade, die Orientierung gibt und 
die uns den Plan Gottes für unser eigenes Leben, für das Leben anderer oder 
für die Gemeinschaft erkennen lässt. 
 
Liebe Brüder und Schwestern, der Zweck dieser Botschaft ist nicht, uns Angst 
zu machen. Sie soll vielmehr unseren Blick auf das neue Morgen richten: unser 
Heil und unsere Erlösung. 
 
Amen. 


